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Kinder durch Denken stärken
Philosophier-Club Hamm lädt zum ersten „Fachtag“

HAMM � Vorträge und Work-
shops zu einem ungewöhnlichen
Thema bestimmten am Dienstag
den Tag im Gustav-Lübcke-Mu-
seum: Rund 50 pädagogische
Fachkräfte, die in Kitas, an
Grundschulen, als Tagesmütter
arbeiten oder sich in der Erzie-
herausbildung am Berufskolleg
befinden, widmeten sich dem
Thema „Philosophieren mit Kin-
dern in Hamm“.

Das Podium war hochkarätig
besetzt: Professor Dr. Thomas
Mohrs von der Pädagogi-
schen Hochschule Oberöster-
reich aus Linz, Professor Dr.
Reinhard Schulz von der Carl-
von-Ossietzky-Universität Ol-
denburg sowie Hans Joachim
Müller vom Netzwerk Akade-
mie Nordwest lieferten mit
ihren Vorträgen spannende,
hochaktuelle Einblicke in die
Welt der Wissenschaft.

Nach einer anschließenden
Diskussion wechselte der
Blick auf das bislang erreich-
te: Erzieher und Grundschul-
lehrer berichteten aus ihren
Erfahrungen in der Praxis,
bevor es zu verschiedenen
Workshops ging. Darin wur-
den verschiedene Themen
und Methoden für die Praxis
vorgestellt. „Es geht nicht da-
rum, den Kindern philosophi-
sche Theorien zu vermitteln.
Sinn ist es, dass sich die Kin-
der die Welt fragend und han-
delnd erschließen“, sagt Gun-
dula Kanz aus der Abteilung
frühkindliche Bildung des Ju-
gendamts Hamm. Diese Er-
mutigung Fragen zu stellen
und die Welt eigenständig zu
verstehen, wird in Hamm be-
reits seit drei Jahren verfolgt.

Achim Helbert, Abteilungs-
leiter beim Jugendamt, hatte

von zwei städtischen Kitas
den Kontakt zum damaligen
Netzwerk „Philosophieren
mit Kindern Münsterland“
bekommen und 2016 startete
eine Projektphase mit der Bo-
delschwingh- und der Stepha-
nus-Grundschule, sowie den
Kitas Ermelinghof und Villa
Wolkenwunder.

Die Startphase mit rund 170
Kindern zog immer weitere
Kreise und so entstanden
zahlreiche Angebote in Fami-
lienzentren. Inzwischen sind
13 Einrichtungen mit über 20
qualifizierten Referenten an-
geschlossen.

Martina Osthorst, Leiterin
der Kita Wolkenwunder, er-
klärt, wie dieses Philosophie-
ren in der Praxis funktio-

niert: „Und wenn ein Kind im
Sandkasten sitzt und beim
Spielen sagt ‘Jetzt backe ich
dir einen Kuchen’, kann das
der Beginn einer fruchtbaren
Unterhaltung sein“, sagt Ost-
hof. Wenn der Erwachsene,
statt zu belehren, viele
„könnte“-Fragen stelle, dann
nähere sich das Kind der Welt
verstehend an und fühlt sich
dabei sicher.

Die Kunst, richtige
Fragen zu stellen

Monika Hömke von der
Stadt erklärt, es gehe schlicht
um die Kunst, richtige Fragen
zu stellen und eine Ge-
sprächskultur zu entwickeln.
„Wer sofort mit richtig und

falsch kategorisiert, der ver-
unsichert das Kind“, sagt
Hömke. Die eigene Einstel-
lung müsse dabei sein, dass
verschiedene Blickwinkel zu-
gelassen werden. Dann kön-
ne das Kind mit Spaß am eige-
nen Verstehen alles lernen.

Nun hoffen die Mitglieder
des Philosophier-Clubs auf
weitere pädagogische Fach-
kräfte, die sich anschließen
und qualifizieren möchten.
Neben Schulungen stehen
den Mitgliedern auch weitere
Anknüpfungspunkte wie re-
gelmäßige Treffen offen. Fra-
gen beantwortet Monika
Hömke aus der Abteilung
frühkindliche Bildung des Ju-
gendamtes unter Telefon
17 63 69. � pk

Flunkertour bei
der Frauenhilfe

Comedy und Geschichte auf Gut Kump
HAMM � Die forsche Buden-
besitzerin mit dem Ruhrpott-
akzent weiß alles. Zumindest
macht sie den Leuten das
weis. Davon können seit
Montag auch die Besucher
der Herbstversammlung des
Bezirksverbands der Evange-
lischen Frauenhilfe ein Lied
singen. Denn als Petra Strass-
das bei ihrem Auftritt auf Gut
Kump in die Rolle einer Bu-
denbesitzerin in Plauderlau-
ne schlüpfte und eine Mi-
schung aus Comedy und
Hammer Stadtgeschichte prä-
sentierte, ging es immer um
die Frage: Ist die Geschichte,
die Strassdas gerade erzählt,
wahr oder gelogen?

Unter dem Titel „Flunker-
tour“ gab Strassdas bei der
Herbstversammlung des Be-
zirksverbandes der Evangeli-
schen Frauenhilfe allerhand
Geschichten zum Besten,
über deren Wahrheitsgehalt
die rund 170 Besucher ab-
stimmen sollten. Ein Beispiel:
Strassdas erzählte in feins-
tem Ruhrpottakzent, dass es
im Bunker am Kurpark ein-
mal ein Hotel gegeben habe,
in dem auch ein Frühstücks-
raum zu finden war. Doch
stimmte das auch? „An den
Tischen wurde viel diskutiert
darüber“, meinte die Bezirks-
verbandsvorsitzende Karin
Hildebrandt und zeigte sich
begeistert von dem, was
Strassdas auf der Bühne zeig-
te.

Denn mit ihrer Flunkertour
unterhielt sie die Besucherin-
nen nicht nur, sondern er-
zählte ganz nebenbei jede
Menge Wissenswertes rund
um die Hammer Stadtge-

schichte. Das Bunker-Hotel
habe es dabei wirklich gege-
ben, erzählte unterdessen Pe-
tra Strassdas und verwies auf
das Jahr 1946. „Manche Ge-
schichten klangen abenteuer-
lich“, fand Karin Hilde-
brandt, für die der Auftritt
mit lokalem und geschichtli-
chen Bezug ganz im Sinne
des Bildungsauftrags der
Frauenhilfe sei.

Andacht von
Pfarrerin Kreutz

Zu Beginn der Herbstver-
sammlung hielt Pfarrerin Ul-
rike Kreutz eine Andacht, die
von einigen Mitgliedern des
Posaunenchors Rhynern mu-
sikalisch begleitet wurde.
Thema war der im übertrage-
nen Sinne Weg, den die Men-
schen gehen müssen. Manch-
mal könne er steinig sei, so
Kreutz, andere Male lade er
zur Rast ein.

Für die Bezirksverbandsvor-
sitzende Karin Hildebrandt
war es ein gelungener Nach-
mittag, da den Besuchern
eine bunte Mischung aus Zu-
sammensein, einem religiö-
sen Bezug, Unterhaltung und
Bildung geboten wurde. Dass
das gut ankommt bei den
Gästen, zeigte nicht nur die
gute Stimmung am Montag,
sondern auch die Teilneh-
merzahl an sich. Denn so vie-
le Besucher kämen bei kaum
einer anderen Veranstaltung
des Bezirksverbands zusam-
men, sagte Hildebrandt.

Ganz nebenbei gab es eine
Kollekte, die dem Frauenhaus
Hamm gespendet werden
soll. � rw

Kreativmarkt
im Kurhaus

HAMM � Der traditionelle
Kreativmark im Foyer und im
Spiegelsaal des Kurhauses
Bad Hamm, Ostenallee 87,
findet am Sonntag, 4. Novem-
ber, statt. Durch hochwerti-
ges Kunsthandwerk werden
die Besucher neben herbstli-
chen Dekoideen schon jetzt
in Advents- und Weihnachts-
stimmung versetzt. Von Hob-
bykünstlern handgearbeitete
Dinge wie Holzarbeiten, Flo-
ristik, Porzellanmalerei, Lei-
nen- und Metallarbeiten, Bil-
der, Glückwunschkarten, Be-
tonarbeiten und vieles mehr
gilt es zu erwerben und zu be-
staunen. Der Kreativmarkt ist
von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Bei dieser Veranstaltung wer-
den Spenden zugunsten des
„Fördervereins Hospiz
Hamm“ gesammelt. Gleich-
zeitig findet im Multifunkti-
onssaal der 16. Künstler-
markt statt. Der Eintritt be-
trägt 2,50 Euro.

Frühstück
am Sonntag

HAMM � Der Kreisverband Die
Linke.Hamm lädt zum mo-
natlichen Sonntagsfrühstück
alle interessierten Bürger am
4. November ein. Es findet
um 10.30 Uhr in der Kreisge-
schäftsstelle, Oststraße 48,
statt. Jeder interessierte Bür-
ger (mit Ausnahme Men-
schen rechter oder nationa-
listischer Gesinnung), unab-
hängig einer Parteizugehörig-
keit, darf ungezwungen da-
ran teilnehmen, Gespräche
führen – es müssen nicht im-
mer politische sein – , neue
Menschen kennenlernen und
einfach mal seine Meinung
kundtun. Ein Kostenbeitrag
wird nicht erhoben.

Martina Osterhorst (von links), Monika Hömke, Prof. Reinhard Schulz, Hans-Joachim Müller, Birgit Herr
und Gundula Kanz gestalteten den Fachtag des Philosophier-Clubs Hamm. � Foto: Rother
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Mix it upMix it up

spanische
Mandarinen
Sorte laut
Auszeichnung, Kl. I
1-kg-Netz

LINDT
Edelbitter Mousse
mit 70 % Cacao, versch. Sorten
je 150-g-Tafel
(100 g = 1.48)

-25%
2.99

2.22

MEGGLE
Joghurt- oder
Alpenbutter
joghurtleichter oder rahmig-
zarter Buttergenuss
je 250-g-Stück
(100 g = 0.72)

-25%
2.39

1.79

NUTELLA
Nuss-Nugat-
Creme

AKTION

nur

3.59*

1000-g-Glas

DALLMAYR
Prodomo
gemahlener Kaffee,
100 % Arabica, versch. Sorten
je 500-g-Vak.-Packg.
(1 kg = 7.58)

-34%
1.69

1.11

SCHWEPPES
Erfrischungsgetränke
zum pur Genießen oder
zum Mixen für Longdrinks,
versch. Sorten
(+ 0.25 Pfand)
je 1,25-l-PET-Fl.
(1 l = 0.89)

AKTION

nur

3.79*

Auch in 2 Zero-
Varianten erhältlich
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MIREE
Frischkäse
60 % Fett i. Tr., versch. Sorten
je 150-g-Becher
(100 g = 0.46)

1/2 PREIS
1.39

0.69

AUS UNSERER
KÜHLUNG

AUS UNSERER
KÜHLUNG

Wieder im 
Sortiment

-40%
1.49

0.88
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